
Gott braucht die offenen Türen   
Text u. Musik: Wilfried Röhrig 
 
1 Wir sollten offne Türen, die Einfallstore sein, 
     durch die die Liebe Gottes kommt in die Welt hinein. 
     Gott braucht die offnen Türen, er braucht ein offnes Haus, 
     um unter uns zu wohnen, ganz nah, tagein, tagaus. 
 
2 Wir möchten offne Fenster, die kleinen Luken sein, 
     durch die der Duft des Himmels strömt in die Welt hinein. 
     Gott braucht die offnen Fenster, er braucht ein offnes Haus, 
     um unter uns zu wohnen, ganz nah, tagein, tagaus.  
 
3 Wir könnten offne Wege, die Einfallsstraßen sein, 
    durch die das Wort des Lebens eilt in die Welt hinein. 
     Gott braucht die offnen Wege, er braucht ein offnes Haus, 
     um unter uns zu wohnen, ganz nah, tagein, tagaus. 
 
4 Wir dürfen Himmelsboten, die guten Zeugen sein, 
     durch die das Licht des Friedens fällt in die Welt hinein. 
     Gott braucht die Himmelsboten, er braucht ein offnes Haus, 
     um unter uns zu wohnen, ganz nah, tagein, tagaus. 
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